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Jahrgang 2012 Aidlingen

„Supertalent“
Sebastian Stamm

Dachteler Hocketse
7. Juli 2012

am Backhaus
ab  11°° Uhr

Kistenklettern 
um den großen 
Preis der Kreiszeitung 
Böblinger Bote

 

ab 11°° Uhr Zwiebelkuchen
ab 13 °° Uhr Kistenklettern
ab 14 °° Uhr Hüpfburg, Rutschbahn, Wurstwalze

30        14 °° und 16 Stangenakrobatik Sebastian Stamm      
      15 °° Uhr Domino-Wettbewerb     

30      18  Uhr Ziehung der Super – Tombola

    22  Uhr Feuerwerk

Ballonfahrt 

Musikalische Unterhaltung ab 19 °° Uhr mit der

SAN REMO BAND
Veranstalter: Liederkranz Dachtel
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Notdienste / Service

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Ärztliche Notfallpraxis im Krankenhaus Sindelfingen
Arthur-Gruber-Straße 70, 71065 Sindelfingen
Telefonnummer: 07031-98-13131
Die ärztliche Notfallpraxis ist samstags von 8.00 Uhr bis mon-
tags 8.00 Uhr und an Feiertagen (ab 20.00 Uhr zwingend mit
telefonischer Voranmeldung) unter o.g.Telefonnummer er-
reichbar.

Kinderärztlicher Notfalldienst

Zentraler Kinderärztlicher Notdienst für den Kreis Böblingen:
Kinderklinik Böblingen, Bunsenstraße 120, Telefon: 07031
6680
Samstag, Sonntag, Feiertage: ab 9:00 Uhr. Werktags (falls der
eigene Kinderarzt nicht erreichbar ist): ab 19:30 Uhr.
Telefonische Anmeldung nicht erforderlich.

Augenärztlicher Notdienst

Augenärztlicher Notdienst Kreis Böblingen
Zentrale Notfallrufnummer: 01805 344 533

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst für das Wochenende
- 7./8. Juli 2012 - erfragen Sie bitte im Notfall über Tel. 0711/
7877722.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

Am Wochenende - 7./8. Juli 2012 - hat die Praxis Dr. Stanger,
Nikolaus-Otto-Straße 14, Sindelfingen, Tel. 07031/385120 für
Hunde, Katzen und Heimtiere, falls Haustierarzt nicht erreich-
bar (telefonische Voranmeldung unbedingt erforderlich), Be-
reitschaftsdienst .

Apothekenbereitschaftsdienst

Bereitschaft von 8:30 Uhr bis 8:30 Uhr (24-Stundendienst)
- Donnerstag, 5. Juli 2012
Alte Apotheke Gärtringen, Wilhelmstraße 2, Gärtringen
- Freitag, 6. Juli 2012
Schönbuch-Apotheke, Schloßstraße 11, Gültstein
- Samstag, 7. Juli 2012
Apotheke am Markt, Pfarrgasse 5, Deckenpfronn
- Sonntag, 8. Juli 2012
Apotheke Waegerle, Marktplatz 3, Ehningen
- Montag, 9. Juli 2012
Apotheke am Hasenplatz, Hindenburgstraße 38, Herrenberg
- Dienstag, 10. Juli 2012
Gäu-Apotheke, Bahnhofstraße 14, Nebringen
- Mittwoch,11. Juli 2012
Carmel-Apotheke, Hauptstraße 14, Nufringen
Keine Gewähr für die Richtigkeit dieser Angaben.

Rat & Tat
Wir unterstützen ehrenamtlich unsere älteren und alleinstehen-
den Mitbürger/-innen der Gesamtgemeinde Aidlingen. Rufen
Sie uns an, wir kommen und helfen.
Tel: G.Diehl 07034-8946 und W. Flender 07034-30547

Kranken- und Altenpflegedienst

Diakoniestation Aidlingen
Kranken- und Altenpflege,
Hauswirtschaftlicher Dienst,
Nachbarschaftshilfe und weitere Leistungen
Pflegedienstleiter: Herr Peter Oestringer
Böblinger Straße 8, Tel. 07034 993448
Notfallhandy: 0172 7494288
Der Anrufbeantworter wird täglich mehrmals abgehört.
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
Unsere Homepage: www.diakonie-aidlingen.de

Gesundheitszentrum Aidlingen

Kranken- und Altenpflege,
Nachbarschaftshilfe, Intensivpflege,
Wundversorgung, Stoma
Badstraße 8 (gegenüber vom Rathaus)
Pflegedienstleitung: Frau Sabine Zanner/Herr Patrick Wochele
Tel. 07034 2516-0 (tagsüber), Fax. 07034 2516-18
Tel. 07034 2516-10 (Notfälle)
E-Mail: pflege@gz-aidlingen.de
Homepage: www.gz-aidlingen.de

"GEWALTig überfordert -

wenn Pflege an Grenzen stößt"
Das Krisentelefon 07031 663-3000

Montag bis Donnerstag von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr

AKL

Aidlinger Wochenmarkt

Jeden Samstag von 8.00 bis 12.00 Uhr auf dem Rathausplatz

Obst, Gemüse, Eier
Honig aus dem Heckengäu

Grillhähnchen
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Die Gemeindeverwaltung informiert

Altpapierabfuhr für Privathaushalte

Am 7. Juli 2012 wird die Altpapiersammlung von der
Jungen Union Aidlingen durchgeführt. Die übers ganze
Jahr verteilten Termine der Sammlung finden Sie auch
im Abfallkalender gelb hinterlegt.
Die Altpapierabfuhr ist nur für Privathaushalte und nicht
für andere Einrichtungen und Betriebe bestimmt.
Bei der Sammlung am Samstag muss die Altpapiertonne
bis spätestens 6.00 Uhr am Abfuhrtag an die Straße
gestellt sein. Altpapier, das nach 6.00 Uhr bereitge-
stellt wird, kann evtl. nicht mehr mitgenommen
werden.

Gesund und aktiv leben in Aidlingen -
auch im Alter
Nicht vergessen: Heute Aktions- und Mitmachtag
Als wir im Jahr 2008 erstmals unsere Seniorenmesse "Äl-
ter werden im Heckengäu" veranstaltet haben, waren wir
überrascht und natürlich auch hoch erfreut, mit welch
großer Resonanz diese Veranstaltung von unseren Bür-
gerinnen und Bürgern wahrgenommen wurde. Mittlerwei-
le ist diese Veranstaltung zum festen Bestandteil der He-
ckengäuwochen, die alle zwei Jahre stattfinden, ge-
worden.
Für die diesjährigen Heckengäuwochen haben wir unsere
Seniorenmesse völlig neu konzipiert.
Unsere Fragebogenaktion, die wir um den Jahreswech-
sel im Mitteilungsblatt durchgeführt haben, hat uns näm-
lich gezeigt, dass es in unserer Gemeinde eine hohe Zahl
von älteren Menschen gibt, die sich gerne betätigen - in
welcher Form auch immer - würden.
Wir haben es uns deshalb zum Ziel gesetzt, bei der dies-
jährigen Seniorenmesse Möglichkeiten und Betätigungs-
felder aufzuzeigen und vorzustellen, bei denen sich Men-
schen bis ins hohe Alter, selbst wenn sie körperliche Ge-
brechen haben, beteiligen können.
Heute besteht rundum die Sonnenberghalle die Möglich-
keit, einfach mal unverbindlich reinzuschnuppern und
auszuprobieren. Haben Sie es schon mal mit Boule spie-
len, Bogenschießen, Nordic Walking oder gar mit einem
Elektrofahrrad versucht?
Das sind nur einige wenige Beispiele für Angebote, die
es kostenlos und unverbindlich auszuprobieren gilt.

Haben wir Ihre Neugier geweckt?
Wenn ja, dann schauen Sie doch einfach mal bei der
Seniorenmesse rein.
Die Seniorenmesse findet heute zwischen 15.00 Uhr
und 19.30 Uhr rund um die Sonnenberghalle statt.
Wichtig: Wir haben einen Fahrdienst (auch für Rollstuhl-
fahrer) eingerichtet. Telefon: 07034/125-27 und unter un-
seren Besuchern verlosen wir attraktive Preise.

Kreatives Gestalten mit Naturma-
terialien auf dem Sinnesspiel-
platz zum Thema Muster,
Mosaik und Mandala

für Kinder ab 10 Jahren und deren Eltern

am Samstag, 14. Juli 2012,
von 14.00 Uhr bis ca. 17.00 Uhr,
auf dem Sinnesspielplatz im Ortsteil Dachtel, an der
Deckenpfronner Straße.
Es gibt schöne, vom Aufbau symmetrische Formen zu
finden oder ein Chaos wo nichts dem anderen gleicht.
Aber in allen Mustern, Mosaiken und Mandalas können
wir die Schönheit entdecken, die uns die Natur bietet.
Sie erfordern oft Kraft und Konzentration, schenken aber
immer wieder innere Ruhe und helfen uns dabei manche
Gedanken zu ordnen.
Wenn ihr es schafft Material zu schichten können wir die
Mosaiken und Mandalas in ganz neuen Formen erleben.
Die Veranstaltung wird von den Jugendreferenten Tanja
Krodel und Joachim Rätz begleitet.
Das Mitmachen ist kostenlos, für Getränke und ein paar
kleine Snacks sorgen die Jugendreferenten.
Bei Regen fällt die Veranstaltung leider aus.
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Heckengäu - Naturführer e.V.

Heckengäu-Naturführer
e.V. informiert:
Freitag, 6.7.2012:
Der Venusberg literarisch
unterlegt

17.00 Uhr - 19.00/20.00 Uhr
Treffpunkt beim Kleintierzüchter-Vereinsheim im Kirchtal
Teilnehmer-Beitrag: 4 E (ohne Einkehr)
Wir verknüpfen das Naturerlebnis am Feierabend auf der
Rundwanderung mit der Heckengäu-Naturführerin Ursu-
la Kupke mit ganz unterschiedlichen Zeugnissen von
Schriftstellern, Eigenbrötlern und Dichtern. So erfahren
wir in kurzen Beiträgen beim Wanderstopp wie die karge
Landschaft ihre Chronisten geprägt hat. Dabei kommen
Christian Wagner oder Gerhard Vescovi zu Wort, aber
auch der Deufringer "Heckengäu-Zeuge" Joachim Mül-
ler-Gräfe oder das Laihmer-Gewächs Otto Groß.
Und je nach Laune kann man den Schluss beim Hecken-
gäu-Wirt Werner Großhans im Aidlinger "Waldhorn"
dranhängen.

Mit Heckengäu-Naturführer
Rolf Rempp unterwegs ...
So. 08.07.12 / (14-17 Uhr)

Hecken im Sommer - "Toskana im Heckengäu"
Sommerliche Pflanzen- und Insekten-Vielfalt
an "Kuppelzen" und "Büchelberg"

Treff: WdSt-Münklingen, P bei der Festhalle
Kosten: 4,50 E / 1,50 E (Schüler ab 10 Jahre)
Unsere Nachmittags-Wanderung führt uns vorbei an der
"Kuppelzen" über den "historischen Landgraben" zum
"Büchelberg".
In der offenen Heckengäu-Landschaft heizt die Sonne
an Wegrändern, auf Steinriegeln und in Magerwiesen die
Temperatur am Boden auf 50 bis 60 Grad auf - nur hitze-
beständige Pflanzen wie Hufeisenklee, Flockenblumen
und Hirtentäschelkraut halten diese Temperaturen aus.
Wegrand und Steinriegeln sind "Sonnen-Plätze" für Ei-
dechsen und Blindschleichen. An Heckensäumen und
auf Wacholderheiden können Schmetterlinge - wie Bläu-
linge, Schachbrett und Widderchen - beobachtet wer-
den. In den Wiesen zirpen Grillen und Heuschrecken. Wer
kennt das Große Heupferd?
Die sommerliche Hecken-Landschaft ist voller Klänge
und bietet vielerlei Eindrücke!

Sonntag, 15.7.2012: Von Rabeneltern und
diebischen Elstern
14:00 Uhr - 17:00 Uhr, Treffpunkt: Lehenweiler, Parkplatz
beim Ortseingang
Bei einem Spaziergang über den Venusberg befassen wir
uns mit Rabenvögeln im Heckengäu: Mythen und Vorur-
teile, Lebensweisen und Schadwirkung. Es gibt nicht vie-
le Tiere, die so umstritten sind wie Rabenvögel: sei es,
weil sie schwarz sind oder nicht so schön melodiös sin-
gen können wie andere Singvögel, sei es, weil sie sich
als Aasfresser einen schlechten Ruf als "Galgenvögel"
eingehandelt haben. Viele Geschichten erzählen von die-
sen Tieren und dichten ihnen besondere Fähigkeiten an.
Tatsache ist, dass sie sehr intelligente Tiere sind, die sich
gut anpassen können. Auf dem Spaziergang versuchen
wir, verschiedene Rabenvögel zu entdecken und erfah-
ren viel Interessantes über ihre Lebensweise.
Heckengäu-Naturführer Christoph Kasulke
Kosten: 3 E, Kinder gratis
Kontaktadresse: c.kasulke@gmail.com, keine Anmel-
dung erforderlich, bitte Fernglas mitbringen.

Amtliche Bekanntmachungen

GEMEINDE AIDLINGEN

E I N L A D U N G

zu der am Montag, dem 09.07.2012, um 17.00 Uhr, im Rathaus
Aidlingen, Sitzungssaal, stattfindenden öffentlichen Sitzung
des Technischen Ausschusses des Gemeinderates.

T a g e s o r d n u n g :
1. Abgabe einer Stellungnahme zu privaten Einzelbauvorhaben

gegenüber der Baurechtsbehörde

a) Bauantrag zum Abbruch und zur Erstellung eines Neben-
gebäudes auf dem Grundstück Blumenstr. 8 in Aidlingen
b) Bauvoranfrage zur Erstellung eines Wohnhauses auf dem
Grundstück Laidorf 2 in Deufringen
c) Bauvoranfrage zur Erstellung von 4 Reihenhäusern auf
dem Grundstück Obere Str. 36 in Aidlingen

d) Bauvoranfrage zur Erstellung eines Wohnhauses auf dem
Grundstück Obere Straße 4/1 in Aidlingen

- erneute Beratung
2. Verschiedenes

Aidlingen, den 02.07.2012
Bürgermeister

gez. Fauth

E I N L A D U N G

zu der am Montag, dem 9. Juli 2012, um 20:00 Uhr, im Rathaus
Aidlingen (Sitzungssaal), stattfindenden - öffentlichen - Sitzung
des Verwaltungsausschusses des Gemeinderats.

T a g e s o r d n u n g:
1. Annahme von Spenden

2. Ergebnis der Brandverhütungsschau im Schloss Deufringen
- Einbau von Rauchmeldern

3. Mobilfunksendemast Hochberg
-Vertragsverlängerung

4. Sonstiges
Aidlingen, den 28. Juni 2012
Bürgermeister

gez. Fauth

Impressum:
Herausgeber: Gemeinde Aidlingen - Druck und Verlag: Nussbaum
Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 71263
Weil der Stadt, Telefon 07033 525-0, Telefax-Nr. 07033 2048,
www.nussbaum-wds.de. Verantwortlich für den amtlichen Teil, al-
le sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: Bürgermeister Ek-
kehard Fauth, Hauptstraße 6, 71134 Aidlingen - für "Was sonst
noch interessiert" und den Anzeigenteil: Brigitte Nussbaum, Merk-
linger Str. 20, 71263 Weil der Stadt.
Anzeigenannahme: anzeigen@nussbaum-wds.de.
Kontakt: info@nussbaum-wds.de. Einzelversand nur gegen Be-
zahlung der vierteljährlich zu entrichtenden Abonnementgebühr.
Vertrieb (Abonnement und Zustellung): WDSPressevertrieb GmbH, Josef-
Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0 oder 6924-13.
E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de
Internet: www.wdspressevertrieb.de
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Verkehrsbeschränkungen während des
Highlander 2012

Der Verein TEAM multisportsnetwork e.V. aus Aidlingen
richtet am 15.07.2012 den Highlander aus. Es handelt
sich dabei um eine Sportveranstaltung bei der 5 Sportar-
ten zu bewältigen sind: Schwimmen, Rennrad, Mountain-
bike, Inline Skating und Laufen. Die Teilnehmer müssen
diese 5 Sportarten in 5 Etappen an einem Tag innerhalb
eines Zeitlimits absolvieren. Der Start der Veranstaltung
wird an derErzgrube stattfinden. Das Ende der Veranstal-
tung mit Inline Skating und Laufen wird dann in Aidlin-
gen sein.
Um einen reibungslosen und sicheren Ablauf dieser Ver-
anstaltung am 15.07.2012 von 10.30 bis 18.30 Uhr zu
gewährleisten, weist das Ordnungsamt auf folgende Ver-
kehrsbeschränkungen hin.
1. Für die Veranstaltung wird die Ortsdurchfahrt Aidlingen

und die Bachgasse voll gesperrt.
2. Um eine ordnungsgemäße Umleitung des Durch-

gangsverkehrs zu gewährleisten wurde ein beidseiti-
ges Halteverbot für die Schafhauser Straße, die Son-
nenbergstraße und das Furtholz angeordnet.

3. Wegen der Vollsperrung der Ortsmitte werden die Hal-
testellen Rathaus und Katholische Kirche von der RBS
nicht angefahren.

4. Der Forchenweg, die Buchhaldenstraße, die Gärtringer
Straße (zwischen Buchhaldenstraße und Hauptstraße,
die Badstraße (zwischen Hauptstraße und Löwengas-
se) und die Hinterhagstraße (im Bereich der Einmün-
dung Löwengasse) werden von 11.45 bis 17.00 Uhr
voll gesperrt. Für die genannten Straßen wurde eben-
falls ein beidseitiges Halteverbot angeordnet. Anlieger-
verkehr ist nicht möglich.

5. Ferner sind in der Bachgasse und an den Parkplätzen
in der Ortsmitte Halteverbote notwendig.

Wir bitten diese Einschränkungen bei Ihren Planungen zu
berücksichtigen und danken bereits heute für Ihr Ver-
ständnis.

Verkehrsbeschränkungen anlässlich der
33. Dachteler Backhaushocketse

Anlässlich der Dachteler Backhaushocketse am 07.07.2012
wurden folgende verkehrsrechtliche Maßnahmen durch das
Landratsamt Böblingen angeordnet:

1. Vollsperrung der Dachteler Bergstraße zwischen den Ein-
mündungen Deckenpfronner Straße und Riedgraben ab
06.07.12, 16.00 Uhr bis 08.07.12, 12.00 Uhr.

2. Die Bushaltestellen Dachteler Bergstraße und Backhaus wer-
den von der RBS während der Vollsperrung nicht bedient. In
der Calwer Straße wird daher eine Ersatzhaltestelle einge-
richtet.

Wir bitten die Anlieger um Beachtung und Verständnis.

Haushaltssatzung 2012

Das Landratsamt Böblingen hat die Gesetzmäßigkeit der vom
Gemeinderat am 24.05.2012 beschlossenen Haushaltssatzung
2012 der Gemeinde Aidlingen und den in der Sitzung vom
29.03.2012 festgesetzten Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs
Wasserversorgung für das Wirtschaftsjahr 2012 mit Erlass vom
06.06.2012 bestätigt.
Nachstehend erfolgt die öffentliche Bekanntmachung der
Haushaltssatzung und des Wirtschaftsplans.
Haushaltsplan und Wirtschaftsplan liegen entsprechend § 81
Abs. 3 der Gemeindeordnung (GemO) in der Zeit vom
05.07.2012 bis 13.07.2012 - je einschließlilch - im Rathaus Aid-
lingen (Zimmer 16) öffentlich aus.

Gemeinde A i d l i n g e n
Landkreis B ö b l i n g e n

H A U S H A L T S S A T Z U N G
für das Haushaltsjahr 2012
Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg hat der Gemeinderat am 24.05.2012 folgende Haushalts-
satzung für das Haushaltsjahr 2012 beschlossen:

§ 1

Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit
1. den Einnahmen und Ausgaben in Höhe von je

21.068.000 Euro
davon
im Verwaltungshaushalt 17.763.000 Euro
im Vermögenshaushalt 3.305.000 Euro
2. dem Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen
für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen
(Kreditermächtigung) in Höhe von 0 Euro
3. dem Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen
in Höhe von 4.790.000 Euro

§ 2

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf 1.000.000 Euro
festgesetzt.

Verkehrsüberwachung
Durchführung von Geschwindigkeitskontrollen

Im Rahmen der Verkehrsüberwachung wurden die Geschwindigkeiten der Kraftfahrzeuge überprüft. Die vorgenommenen Licht-
schrankenmessungen brachten folgendes Ergebnis:

Überprüfte Fahrzeuge
max.

Datum Uhrzeit Straße zul. Ges. Gesamtzahl beanst. Fzg. % km/h

Aidlingen

20.06.12 06.14-08.14 Feldbergstr. 30 117 12 10,2 46
09.14-10.14 Sonnenbergstr. 30 17 4 23,5 48
10.50-12.15 Buchhaldenstr. 30 47 1 2,1 41

22.06.12 14.19-20.00 K1063 Aidlingen/Spielplatz 50 2260 249 11 90
23.06.12 12.41-15.30 K 1063 70 646 23 3,5 101

Deufringen
22.06.12 08.34-10.30 Gechinger Str. 50 426 18 4,2 73

Dachtel
23.06.12 10.42-12.06 Calwer Str. 50 149 3 2,0 64
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§ 3

Die Hebesätze werden festgesetzt
1. für die Grundsteuer

a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe
(Grundsteuer A) auf 330 v.H.

b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 330 v.H.
der Steuermessbeträge

Gem. § 28 Abs. (2) des Grundsteuergesetzes wird festgelegt,
dass Kleinbeträge der Grundsteuer wie folgt zur Zahlung fäl-
lig werden:
a) am 15. August mit ihrem Jahresbetrag,

wenn dieser 15 Euro nicht übersteigt;
b) am 15. Februar und 15. August zu je einer

Hälfte ihres Jahresbetrags, wenn dieser 30 Euro nicht über-
steigt;

c) für höhere Jahresbeträge ab 30 Euro gelten die vierteljährli-
chen Vorauszahlungstermine
15.02.; 15.05.; 15.08.; 15.11.

2. Für die Gewerbesteuer auf 340 v.H.
der Steuermessbeträge

Aidlingen, den 24.05.2012 Vorsitzender des Gemeinderats:
gez. Fauth

Bürgermeister

Wirtschaftsplan 2012 des Eigenbetriebs
Wasserversorgung als Anlage zum Haus-
haltsplan 2012

Gemäß § 14 des Eigenbetriebsgesetzes hat der Gemeinderat
den Wirtschaftsplan für die Wasserversorgung in seiner Sitzung
vom 29.03.2012 wie folgt festgesetzt:
1. In den Einnahmen mit 1.471.000 Euro

und den Ausgaben mit 1.471.000 Euro
davon im Erfolgsplan
Einnahmen und Ausgaben in Höhe von je 873.000 Euro
im Vermögensplan
Einnahmen und Ausgaben in Höhe von je 598.000 Euro

2. Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen be-
trägt 200.000 Euro

3. Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen
beträgt 609.000 Euro

4. Der Höchstbetrag der Kassenkredite beträgt 200.000 Euro

Aidlingen, den 29.03.2012 Vorsitzender des Gemeinderats:
gez. Fauth

Bürgermeister

Die Kehrmaschine kommt

Am Dienstag, 10.07.2012 kommt die Kehrmaschine in die Orts-
teile Aidlingen und Lehenweiler und am Mittwoch, 11.07.2012
nach Deufringen und Dachtel.
Das Ergebnis der Reinigungsaktion wird davon bestimmt, wie
viele oder wenige Fahrzeuge am Straßenrand parken. Bitte stel-
len Sie deshalb an den betreffenden Tagen möglichst keine
Fahrzeuge auf der Straße ab, damit auch die Ränder sauber
gekehrt werden können.
Wir bitten um Beachtung.

Ortschaftsverwaltung Deufringen

E i n l a d u n g
zu der am Donnerstag, dem 12. Juli 2012, um 20.00 Uhr im
Schloss Deufringen (Rittersaal) stattfindenden öffentlichen Sit-
zung des Ortschaftsrats Deufringen.

T a g e s o r d n u n g
1. Bürgerfragestunde
2. Bestuhlung für den Schlosskeller im Schloss Deufringen
3. Bekanntgaben
4. Verschiedenes
Ortsvorsteherin
Christel Walz

Fundsachen

Folgende Gegenstände wurden gefunden und können im Rat-
haus Aidlingen, Bürgeramt, abgeholt werden:
1 Kindergeldbeutel
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Verschenkbörse

- Verschenken statt wegwerfen -
Der Gemeindeverwaltung sind nachfolgende Gegenstände zur
kostenlosen Abgabe gemeldet worden. Wenn Sie Interesse ha-
ben setzen Sie sich bitte mit der
entsprechenden Telefonnummer in Verbindung.
189/2012 Sofatisch,rund,105cm 07056/966533

Durchm.,45 cm hoch, Holz
191/2012 4 Isolierglasscheiben, aus d. 07056/219048

80-er Jahren,182x90cm
197/2012 Mikrowelle mit Grill, freistehend 07056/1882
199/2012 Ehebett Landhausstil blaugrau 07034/7048

gebeizt + 2 Nachtschränkchen
200/2012 Natur-Kork Boden, 9 m2 07056/3197
211/2012 ca. 1,30m2 Laminat, Buche 07034/7048
212/2012 ca 6m2 Trittschalldämmung für 07034/7048

Laminatboden
213/2012 3 Rollen Glasfasergewebe, 1m 07034/7048

breit
214/2012 1 Rolle Glasfasergewebe, 07034/7048

selbsthaftend, 1 m breit
216/2012 1 Kleiderschrank, anthrazit mit 07056/939940

Schwebetüren, L: 3,02m x H:
2,25m x T: 0,67m

217/2012 Fiat Baujahr 1986, für Bastler 0162-9266095
218/2012 Buch C++ -Einführung i. d. ob- 0152-28213422

jektorientierte Programmierung
219/2012 10 x 1l Einweckgläser 07034/7048
220/2012 div. Leitzordner Din A5 07034/54100
221/2012 4 Winterreifen für A-Klasse, 185 07056/2403

65 R 15, (4-5mm P)
222/2012 1 Tisch,Durchm.1,20m, 6 Stüh- 07034/5511

le, Leder braun, reparaturbe-
dürftig, (venezianischer Stil)

223/2012 Funkenschutzplatte aus Milch- 07034/1329994
glas, 1m x 1,2m, halbrund

Sollten auch Sie etwas zu verschenken haben, das andernfalls
auf dem Sperrmüll landen würde, melden Sie sich bis spätes-
tens Montag 8.00 Uhr beim Bürgeramt, Tel. 07034 / 1250.
Die Veröffentlichung ist kostenlos.
Bitte melden Sie sich auch dann wieder, wenn der Gegenstand
verschenkt wurde.

Wertstoffhof Aidlingen

Öffnungszeiten:
Mittwoch und Freitag 15.00 - 18.00 Uhr
Samstag 9.00 - 15.00 Uhr
Tannenweg 32, 71134 Aidlingen

Ortsbücherei

Bücherflohmarkt
in der Ortsbücherei
Samstag, 7. Juli 2012
Von 10.00 bis 13.00 Uhr
Bücher, CDs, MCs und Spiele zu absoluten Schnäpp-
chenpreisen!

Wie immer werden wir vom Erlös des Flohmarktes wieder
neue Kinder- und Jugendbücher anschaffen.
An diesem Tag findet keine Ausleihe statt.

Kindergärten

Kindergarten Deufringen
Ausflug in den Wald
Die Schlossmäuse haben am
Donnerstag, 28. Juni 2012 ei-
nen Ausflug in den Wald un-
ternommen. Als gegen 8.30

Uhr alle Kinder da waren, haben wir uns mit Kinderwägen und
zu Fuß auf den Weg in den Wald gemacht. Im Wald haben wir
vielesentdeckt und erlebt:Tannenzapfen wurden gefunden und
verglichen, Stöcke gesammelt, ein kleines Tippi gebaut, Blätter-
würstchen am Lagerfeuer gebraten, auf Baumstämmen balan-
ciert, Musik gemacht, Vögel haben wir singen gehört und vieles
mehr! Nur einen Fuchs haben wir leider nicht entdeckt.

Nach vielen schönen Erlebnissen machten wir uns auf den Weg
zurück in die Kinderkrippe, bei dem so manches Kind im Kin-
derwagen eingeschlafen ist.
Es war ein schöner Ausflug, der bald einmal wiederholt wird!

Schulen

Schallenberg-Grundschule

Eine Schule voller Pausenengel
Täglich sieht man an der Schallenberg-
schule in Deufringen während der Pau-
senzeiten "Engel", die ihren Dienst tun
und man erlebt mit welcher Freude und
Ernsthaftigkeit sie ihren Aufgaben und
Pflichten als "Pausenengel" nachkommen.
Doch was hat es mit diesen "Engeln" an der Schallenbergschu-
le auf sich?
Erstmals führten Kinder und Lehrerinnen der Schallenberg-
schule das Projekt "Pausenengel" durch, bei dem es darum
geht soziale Verhaltensregeln im Schulalltag einzuüben und
sich langfristig daran zu halten.
"Pausenengel" sind Schülerinnen und Schüler, die die Pausen-
aufsicht führende Lehrerin begleiten. Sie sehen und hören oft-
mals andere Dinge als Lehrer, da sie näher an ihren Mitschülern
dran sind. "Pausenengel" agieren im Hintergrund, nehmen
Missverhältnisse auf dem Pausenhof wahr und helfen bei klei-
neren Schwierigkeiten, wie z.B. beim Schuhbinden oder Jacke-
zuknöpfen. Größere Schwierigkeiten melden sie der Pausen-
aufsicht. Jeden Tag haben zwei "Engel" zusammen Dienst und
sind in den Pausen auf dem Schulhof und im Schulhaus unter-
wegs. Damit sie für die anderen Kinder gut zu finden sind, tra-
gen sie gelbe Sicherheitswesten.
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Sie sind eine Bereicherung für jeden Schulhof, wirken positiv
auf das Schulumfeld und fungieren als Vorbilder für ihre Mit-
schüler. Die "Engel" kommen gut bei den anderen Kindern an
und genießen eine breite Akzeptanz.
Die "Pausenengel" der Schallenbergschule lernen in einer prak-
tisch orientierten Ausbildung, Kommunikationssituationen und
Emotionen einzuschätzen und reflektiert zu kommunizieren. So
können sie durch Beobachtung auf dem Schulhof entstehende
Konfliktsituationen erkennen, vermittelnd eingreifen oder in
schwerwiegenden Fällen die Lehrerin zu Hilfe holen. Natürlich
müssen die Schüler, die "Pausenengel" werden wollen, einige
Voraussetzungen erfüllen. Nur wer freundlich, rücksichtsvoll
und hilfsbereit ist, eignet sich für diese verantwortungsvolle
Aufgabe. Für die neue Generation "Pausenengel" werden mo-
mentan die jetzigen Drittklässler geschult, so können sie gleich
nach den Sommerferien ihren Dienst aufnehmen. Am Ende die-
ser Schulung erhält jeder "Engel" seine Urkunde und wird damit
offiziell in sein Amt berufen.
Wir von der Schallenbergschule sind glücklich, solche "Engel"
unter uns zu haben...
Pascale Kreutel

Europäischer Wettbewerb

Unsere Teilnahme am 59. Europäischen Malwettbewerb 2012
Wir haben am 59. Europäischen Malwettbewerb 2012 mit unse-
rer Klasse teilgenommen. Dazu haben wir alle in unserer Klasse
ein Bild gemalt. Es ging darum einen Beruf in Europa zu malen.
Oder man konnte auch ein Bild zu dem Thema malen wie junge
Menschen alten Menschen etwas beibringen oder anders he-
rum. Als unsere Klasse fertig war, schickten wir die Bilder
zum Wettbewerb.
Nach ein paar Monaten erfuhren wir, dass wir zwei -Marie und
Lena- aus unserer Klasse einen Preis gewonnen haben. Dazu
erhielten wir einen Brief mit einer Einladung zur Preisverleihung.
Am Freitag, den 22. Juni 2012, um 14.30 Uhr war es dann so

weit. Wir trafen uns in der Musikschule in Sindelfingen. Als wir
dort ankamen, schauten wir die Bilder an. Es waren nämlich
alle prämierten Bilder im Vorraum ausgestellt. Dann konnten
wir endlich in den Preisverleihungssaal.
Zu Beginn wurde ein Gruppenfoto von uns allen gemacht. Nach
einem Musikstück und den Begrüßungen ging es endlich mit
der Preisverleihung los. Wir zwei bekamen beide für unsere
Bilder einen Ortspreis. Wir erhielten eine Urkunde, einen Kino-
gutschein und eine Tafel Schokolade. Überreicht wurden uns
die Preise vom Oberbürgermeister aus Sindelfingen, vomLand-
rat und einem Herrn vom Staatlichen Schulamt Böblingen. Viele
andere Kinder erhielten dann auch ihre Preise. Außer dem Orts-
preis konnte man auch noch einen Landespreis oder einen lan-
desübergreifenden Preis gewinnen. Am Ende gab es noch kos-
tenlos Getränke und leckere Butterbrezeln und süße Stück-
chen. Es war ein tolles Erlebnis. Marie Oberländer und Lena
Koberg -Klasse 4b-

Sonnenberg Werkrealschule

Volkshochschule

vhs. Böblingen - Sindelfingen
Außenstelle Aidlingen

Hauptstr. 15
Telefon 07034 993290, Fax 07034 993291
E-Mail: aidlingen@vhs-aktuell.de
Di 10.00-12.00 Uhr, 15.00-16.30 Uhr
Mi und Do 10.00-12.00 Uhr

vhs.KINDERTREFF
Der vhs.Kindertreff ist ein kostenloses Angebot für Kinder im
Grundschulalter. Kommt einfach vorbei und habt Spaß am ge-
meinsamen Spielen, Basteln und Kochen. Wir treffen uns immer
freitags von 15.00-16.30 Uhr in der Volkshochschule, Raum
02. In den Schulferien findet kein vhs.Kindertreff statt. Unser
nächstes Treffen ist am kommenden Freitag, den 6. Juli. Wir
freuen uns auf Euch, Jill und Heather.

Körbe nach Art der Appalachen
Der spezielle Rippenkorb der Appalachen - auch Eierkorb ge-
nannt - erhielt seinen Namen durch seinen hauptsächlichen
Verwendungszweck: das Einsammeln von Eiern. Doch heutige
Korbkünstler entwickeln die klassischen Formen auch weiter
zu zeitgenössischen Objekten unterschiedlichster Flechtstoffe
und bizarrer Formen. Das Besondere an dieser Korbart: die
Einbuchtung in der Mitte verhindert, dass empfindlicher Inhalt
aneinander stößt, während der Korb auf der Hüfte des Samm-
lers ruht. Die Eierkörbe werden in den Bergen der Appalachen
seit Ankunft der Siedler auf dem nordamerikanischen Kontinent
hergestellt und auch heute meistens nach alter Tradition gear-
beitet. Doch je nach Geschmack kann sich durch Formände-
rung und kreative Materialauswahl der eigene Korb von einem
klassischen Gebrauchsgegenstand zu einem attraktiven Deko-
Objekt entwickeln.
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Angaben zu einigen mitzubringenden Materialien erfolgen bei
der Anmeldung. Weiteres Material wird gestellt.
274 11 560, Gaby Heydkamp, samstags, 10:00 - 13:00 Uhr, ab
7. Juli, Aidlingen, vhs, 2 Termine, 43,00E einschließlich 9,00E
für Arbeitsmaterial (für ein Werkstück) und Skript.
vhs. Aus unserem neuen Programm
Das neue vhs.Programm liegt spätestens ab Montag, 16. Juli
in über 80 Auslegestellenzum Mitnehmen bereit, unter anderem
in den Selbstbedienungsbereichen der Kreissparkassen, der
Volks- und Raiffeisenbanken, in der Mineraltherme Böblingen,
im Breuningerland Sindelfingen, in real.-Märkten, Rathäusern,
Buchhandlungen und in allen vhs.Sekretariaten. Bereits ab
Donnerstag,den 12. Juli gibt es das Programm im Internetunter
www.vhs-aktuell.de.
Bugatti-Museum, die legendäre Collection Schlumpf
Nur 5 Minuten vom Stadtzentrum Mülhausen entfernt befindet
sich in einer ehemaligen Wollspinnerei das bedeutendste Auto-
mobilmuseum der Welt. Auf 17.000 m2 sind über 400 Prachtstü-
cke der Automobilgeschichte - darunter die schönsten und be-
rühmtesten Autos der Welt - zu bewundern. Europäische und
vor allem französische Autos von den Anfängen bis zur Gegen-
wart sind zu bestaunen. Namen wie Bugatti, Panhard Levassor,
Maybach, Hispano Suiza, Horch, Benz, Peugeot, Renault,Citro-
en, Ferrari, Lotus, Rolls Royce, Bentley. Eine Leidenschaft des
Gründers der Sammlung, Fritz Schlumpf, galt den Bugattis, de-
ren Fabrikationsstätte in Molsheim im Elsass (nicht weit von
Strasbourg) lag. Prachtstücke der Sammlung sind die "Meister-
werke", die in einem Extra-Raum ausgestellt sind, 80 Luxusli-
mousinen vorwiegend aus den 30er Jahren. Dazu gehören z.
B. ein Rolls Royce Silver Ghost von 1924 (Besitzer Charlie
Chaplin), und als Höhepunkte der Sammlung die Bugatti Roya-
le, darunter das Coupé Napoleon, das Ettore Bugatti gehörte.
Das nach einer Renovierung im Jahr 2000 wiedereröffnete Mu-
seum verfügt über modernste Multimedia-Einrichtungen. Die
Besucher erleben die Show "Auf die Piste" mit einer Reihe von
besonderen Fahrzeugen in Fahrt. Nach einer individuellen Mit-
tagspause, z. B. im Museumsrestaurant, werden sie durch die
Sammlungen geführt.
136 11 245, Tagesfahrt nach Mulhouse mit dem Bus: 29. Sep-
tember, 42,00E
Busabfahrt: 7:00 Aidlingen, Kreissparkasse, 7:20 Uhr Böblin-
gen, Kongresshalle, Ida-Ehre-Platz (Wandelhalle) 7:30 Uhr Sin-
delfingen, vhs. im Stiftsgymnasium, Böblinger Str. 24
Rückkehr ca. 19:30 Uhr

Ernst Klett Sprachen - ein moderner Verlag
Die Ernst Klett Sprachen GmbH gehört zur Stuttgarter Klett
Gruppe. Mit ihren 60 Unternehmen an 42 Standorten in 18 Län-
dern ist die Klett Gruppe das größte Bildungsunternehmen in
Deutschland. Die Ernst Klett Sprachen GmbH ist einer der füh-
renden Sprachenverlage in Europa. Das Unternehmen entwi-
ckelt sowohl maßgeschneiderte Lernmedien für Schüler und
Erwachsene als auch Lehrwerke für erwachsene Sprachenler-
ner im In- und Ausland.
Auf dem Gang durch den Verlag erwarten Sie Erklärungen zu
Klett allgemein und zum Bereich Ernst Klett Sprachen innerhalb
der Klett-Gruppe sowie eine Führung durch das Klett-Archiv.
Zudem lernen Sie am Beispiel der neuen Englisch-Serie ’Great’
die Entstehung eines Lehrwerkes kennen. Bei einem gemeinsa-
men Mittagessen in der Klett-Kantine Lilie klingt IhrBesuch aus.
135 11 267, Dienstag, 16. Oktober, 9:30 - 12:30 Uhr, Stuttgart
11,00E (inkl. Führung und Mittagessen), Mindestalter: 16 Jahre.

Im Olymp
Die OLYMP Bezner GmbH & Co. KG aus Bietigheim-Bissingen
(Kreis Ludwigsburg) ist ein Inhaber geführtes Familienunterneh-
men und wurde 1951 von Eugen Bezner gegründet. Mit der
jährlichen Produktion von mehreren Millionen Teilen an hoch-
qualitativen Hemden, Poloshirts, Krawatten und Strickwaren
konnte sich der mittelständische Produktspezialist sehr erfolg-
reich entwickeln und den Umsatz in einem schwierigen Beklei-
dungsmarkt seit 2001 auf rund 179 Millionen Euro im Jahr 2011
mehr als verdreifachen. OLYMP ist laut den Zahlen aus dem
Textilpanel der Nürnberger Gesellschaft für Konsumforschung
(GfK) anerkannter Marktführer beiHemden im Wettbewerbsum-
feld der Herstellermarken in Deutschland und auch international
auf Wachstumskurs.

Bei der umfänglichen Betriebsbesichtigung werden tiefe Einbli-
cke in das Produktdesign, die komplexe Hemdenfertigung, die
aufwändigen Qualitätssicherungsmechanismen sowie den aus-
gedehnten Lager-/Logistik-Bereich gewährt und ferner Hinter-
gründe zum Unternehmen, zum Markt, zum Sortiment, zur Kun-
denstruktur und zum Erfolgskonzept vermittelt.
137 11 255, Dienstag, 13. November, 14:00 - 16:00 Uhr, Bietig-
heim-Bissingen, 9,00E

Menschen und Tiere im südlichen Afrika
Wie deutsch ist das ehemalige Deutsch-Südwest-Afrika heute
noch, und wie kriegerisch sind die Masai? Antworten auf diese
und andere Fragen zum südlichen Afrika gibt der Aidlinger Jour-
nalist Karlheinz Reichert in seinem Dia-Vortrag. Er war auf Ma-
dagaskar mit dem Mountainbike unterwegs, hat Botswana, Ke-
nia und Tansania mit dem Lastwagen durchquert sowie Südaf-
rika und Namibia mit Bus und Geländewagen kennengelernt.
Er hat die Menschen aus nächster Nähe und die Tiere aus einer
gewissen Distanz beobachtet. Meistens jedenfalls. Ein Abste-
cher nach Simbabwe brachte ein besonderes Erlebnis: einen
Spaziergang mit den Löwen.
In seinem Diavortrag zeigt er Bilder von Menschen und Tieren
aus sieben Ländern im südlichen Teil Afrikas.
117 11 114, Reisebericht mit Bildern, von Karlheinz Reichert,
Mittwoch, 21. November, 20:00 - 22:00 Uhr, Aidlingen, Sonnen-
bergschule, 9,00E, Mindestalter: 12 Jahre, Anmeldung und
Abendkasse

Die russisch-orthodoxe Alexander-Nevskij-Kirche Stuttgart
Geschichte und Gegenwart der russisch-orthodoxen Gemein-
de in Stuttgart ist Thema der Veranstaltung mit dem Priester
der Gemeinde. Bis in die Zeit der aus Russland stammenden
Königinnen Katharina und Olga reicht dieTradition derStuttgar-
ter Gemeinde. Und so wird an diesem Nachmittag unter ande-
rem von den württembergisch-russischen Beziehungen die Re-
de sein. Bemerkenswert ist auch der Kirchenbau selbst. Archi-
tekt war der neugotische Baumeister August von Beyer, be-
kannt geworden als Münsterbaumeister in Ulm (seit 1881).
Wer möchte, ist ab 17:00 Uhr zu einem russisch-orthodoxen
Gottesdienst eingeladen.
118 11 250, Johannes Kaßberger, Samstag, 24. November,
14:00 - 16:00 Uhr
Stuttgart, 8,00E

Bad Wimpfen: Altdeutscher Weihnachtsmarkt
Bratapfelduft und Altstadtromantik: Der Altdeutsche Weih-
nachtsmarkt Bad Wimpfen ist einer der traditionsreichsten
Weihnachtsmärkte in Deutschland. Bereits im Jahr 1487 verlieh
Kaiser Friedrich III. der Stadt Wimpfen das Privileg, vor Weih-
nachten einen Markt abhalten zu dürfen. Jedes Jahr im Advent
wird dort die Uhr zurückgedreht in eine Zeit, in der es noch
keinen Weihnachtsmann und schon gar keine kommerziellen
"Xmas-Specials" gab.
Der festliche Glanz rund um die liebevoll dekorierten Budenund
Stände, weihnachtliche Klänge, die verführerischen Advents-
düfte in der bezaubernden Kulisse der Kaiserpfalz und der his-
torischen Altstadt schaffen eine besinnliche, vorweihnachtli-
che Atmosphäre.
Unser geführter Rundgang durch die historische Altstadt und
die staufische Kaiserpfalz mit "Omas Weihnachtsgeschichten"
bringt uns auch zur Kräuterfrau im heimeligen Märchenturm.
Dort erwarten uns Informationen und manch kurzweilige Ge-
schichte aus dem Wimpfener Kräutergarten. Dazu gibt es den
traditionellen Kräuterlikör, würziges Kräutergebäck und den
Wimpfener Glühweinbecher.
116 11 270, Tagesfahrt mit der Bahn: Samstag 15. Dezember,
Treffpunkt: 9:15 Uhr Bahnhof Böblingen, Rückkehr ca. 20:30
Uhr, Bad Wimpfen, 29,00E inkl. Bahnfahrt, Führung, Kräuter-
schluck und Weihnachtsbecher

Landratsamt Sozialer Dienst
Aline Rombon, Tel. :07031/663-1279
E-Mail: a.rombon@lrabb.de
Informationen über Sozialleistungen nach SGB XII wie Hilfe zum
Lebensunterhalt, Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsmin-
derung, Hilfe zur Pflege.
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Orientierungsberatung bei finanziellen und sozialen Schwierig-
keiten für Personen ab 18 Jahren.

Mutter-Kind-Programm
Ein Angebot für Alleinerziehende mit Kindern von 0-3 Jahren in
Form von Wegweiserberatung, Gruppentreffen und Seminaren.
Ansprechpartnerin: Heike Wohlfeil, Tel. 07031/ 663-1289
E-Mail: h.wohlfeil@lrabb.de

Freiwillige Feuerwehr

Übungsbetrieb
Die letzte Übung zusammen mit der Feuerwehr Grafenau ist
am Freitag 06.07. wieder um 18.30 Uhr.
Am Samstag 07.07. findet um 16 Uhr eine Übung für die gesam-
te Einsatzabteilung, also beide Züge statt.

Kreisfeuerwehrtag
Vom 13. bis 18. Juli feiert die Freiwillige Feuerwehr Bondorf ihr
150-jähriges Gründungsjubiläum. Verbunden sind die Festlich-
keiten mit dem 30. Kreisfeuerwehrtag des Kreisfeuerehrverban-
des des Landkreises Böblingen. Wir nehmen am Sonntag
17.07. am Festumzug teil. Abfahrt für alle Mitglieder der Ein-
satzabteilung, der Altersabteilung und der Jugendfeuerwehr ist
um 12.15 Uhr am Feuerwehrhaus in Aidlingen.
Kleidung: Erste Garnitur mit kurzärmligem neuen Dienst-
hemd, Krawatte und Schirmmütze. Je nach Wetterlage wird
bei der Abfahrt entschieden, ob wir eventuell ohne Jacke und
Krawatte im Festzug laufen.

Was ist pasisert?
Nach den heftigen Gewittern am frühen Freitagmorgen, wurden
die Feuerwehren aus Aidlingen und Gechingen um 5.19 Uhr zu
einem umgestürzten Baum alarmiert. Bevor die Aidlinger Wehr
mit ihren Fahrzeugen ausrücken musste, konnten die Kamera-
den aus Gechingen den Baum schon beseitigen. Somit war
kein Einsatz durch die Feuerwehr Aidlingen notwendig.

Nur eine Stunde nach dem
ersten Einsatz, konnte die
Feuerwehr Aidlingen erneut
Ausrücken. Durch die Leit-
stelle Böblingen wurde ein
umgeknickter Strommast bei
der "Alten Villa" in Deufringen
gemeldet. Die Feuerwehr
Aidlingen rückte sofort mit ih-
rem Rüstzug aus. Dieser
setzt sich aus dem Einsatz-

leitwagen (ELW), dem Hilfeleistungslöschfahrzeug (HLF) und
dem Rüstwagen (RW) zusammen. Am Einsatzort eingetroffen
stellte sich heraus, dass ein in der Nähe stehender großer Baum
durch das Unwetter umgeknickt wurde und nun auf der Strom-
leitung lag. Da dieLeitung noch unter Strom stand, wurde sofort
die EnBW verständigt, die einen Techniker entsendeten. Damit
der Baum stückweise abgesägt werden konnte, wurde das HLF
durch die Drehleiter (DLK) getauscht. Nachdem die Stromlei-
tung vom Netz genommen wurde, konnte der Schaden durch
die Feuerwehr und den EnBW-Techniker begutachtet werden.
Es stellte sich heraus, dass das Kappen der Leitung der einzige
Weg war, um den Baum zu fällen. Durch zwei nachgeforderte
Hubwagen der EnBW, wurde die Stromleitung abgeschnitten.
Anschließend konnte die Feuerwehr Aidlingen den Baum zersä-
gen und die Straße mit Hilfe des Bauhofes räumen. Durch die
Polizei wurde der gesamte Deufringer Ortseingang gesperrt
und der Verkehr über Feldwege umgeleitet. Dies führte im mor-
gendlichen Berufsverkehr zu starken Verkehrsbehinderungen.
Die Sperrung konnte gegen 10.30 Uhr aufgehoben werden.

Leistungsabzeichen
Am vergangenen Samstag errangen 2 Gruppen der Aidlinger
Feuerwehr unter ihrem Gruppenführer Marcel Feiner erfolgreich
das Leistungsabzeichen in Bronze bei den Leistungswettkämp-
fenin Bondorf. Die Feuerwehr gratuliert den erfolgreichen Teil-
nehmern Nils Wosnitzka als Maschinst, Annika Wacha, Prisca
Wosnitza, Alexander Kempf, Philipp Matzka, Fabian Rinder-
knecht, Rene Schäfer, Marius Schneider und Tobias Wacha
zum bestandenen Leitungsabzeichen.

Die erfolgreichen Teilnehmer: stehend Maschinist Nils Wosnitz-
ka, Tobias Wacha, Alexander Kempf, Rene Schäfer, Annika
Wacha, Gruppenführer Marcel Feiner, Timo Schreiber Philipp
Matzka und Prisca Wosnitzka. Vorne: Fabian Rinderknecht und
Marius Schneider

Die Leitungsabzeichengruppe Bronze 2012 bedankt sich ganz
herzlich bei ihrem Gruppenführer Marcel Feiner für seine Ge-
duld und Ausdauer.
Schorsch, du hast an uns geglaubt. Ohne dich hätten wir es
nie geschafft. Herzlichen Dank auch an alle Feuerwehrleute, die
uns bei unseren Übungen unterstützt haben.

Jugendabteilung
Am 6. und 7. Juli findet unser alljährlicher 24 Stunden Berufs-
feuerwehrtag statt.
Am Montag, den 9.7. findet unser Dienstabend statt. Beginn ist
wie immer um 18.30 Uhr im Gerätehaus.
Wenn wir dein Interesse geweckt haben, dann schau doch ein-
fach mal vorbei!
Bis dann
Julia & Timo




